
Protokoll der Mitgliederversammlung des SV Blau-Weiß Bochum von 1896 e. V. 
am 25.04.2019 im katholischen Pfarrheim, Franziskusstr. 17 a, 44795 Bochum 

1. Begrüßung

Der erste Vorsitzende Andreas Wächter eröffnet um 19:06 h die Versammlung und 
begrüßt die 200 anwesenden stimmberechtigten Mitglieder. Er bittet um eine 
Schweigeminute zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder.

2. Wahl eines Versammlungsleiters

Herr Peter Bertram wird einstimmig zum Versammlungsleiter gewählt. Er übernimmt
die Versammlungsleitung.

3. Wahl eines Schriftführers

Herr Martin Degen wird ohne Gegenstimme zum Schriftführer gewählt.

4. Genehmigung der Tagesordnung

Es liegt der Antrag von Herrn Westbrock vor, die eingebrachten Anträge vor den 
Vorstandswahlen zu behandeln. Herr Bertram stellt die eingegangenen Anträge nach 
der zeitlichen Reihenfolge ihres Eingangs vor.
Der Antrag von Herrn Sebastian Wehner lautet: Die Planungen zur Erweiterung der 
Traglufthalle mit einem Überbau des Nichtschwimmerbeckens sind zu stoppen.
Der weitere Antrag von Herrn Westbrock bezieht sich 1. auf die Vorlage von 
Stundennachweisen und Rechnungen bezüglich sicherheitsrelevanter Arbeiten an der 
Gasanlage bzw. den Gasbrennern und 2. darauf, die Beauftragung zur Erneuerung der
Heizungsanlage zurückzustellen.
Peter Voss beantragt den sofortigen Stopp von Neubauvorhaben bevor nicht ein 
schlüssiges Finanzkonzept für die erforderlichen Reparaturen zum Erhalt und Betrieb
des Wiesentalbades vorliegt.
Der Antrag von Frau Petra Kling enthält im Wesentlichen Fragen an den Vorstand
bezüglich Heizungsanlage, Investitionen und zur Aufstockung. Sie möchte darüber
abstimmen lassen, dass die Mitgliederversammlung künftig außerhalb der Schulferien
stattfindet.

Der Versammlungsleiter schlägt vor, die eingegangenen Anträge unmittelbar vor den
Vorstandswahlen  unter  TOP  11  zu  behandeln,  sodass  sich  die  übrigen  TOP
entsprechend  verschieben.  Dem  wurde  widersprochen  mit  dem  Antrag,  die
eingegangenen Anträge unter TOP 9 vor der Genehmigung des Jahresabschlusses zu
behandeln.
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Die Mehrheit entscheidet sich für das Vorziehen auf TOP 9.

5. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2018

Das Protokoll wird nicht verlesen, es ist im Internet veröffentlicht. Bei 5 
Enthaltungen wird das Protokoll genehmigt.

6. Ehrungen

Herr Wichtermann ehrt zuerst des erfolgreichen Masters. Anschließend werden die 
jugendlichen Schwimmerinnen und Schwimmer geehrt. Besonders erwähnt wird 
Anna Kroniger mit ihrer Teilnahme bei der Jugendolympiade in Buenos Aires.

7. Berichte der Vorstandsmitglieder

Bericht des 1. Vorsitzenden

Der 1. Vorsitzende Andreas Wächter berichtet zum Lärmschutzstreit mit dem 
Nachbarn über die für den Verein positiven Entscheidungen des Verwaltungsgerichts 
in Sachen Zwangsgeldandrohung seitens der Stadt Bochum und bezüglich 
Wiesentalpokal.  Die Verfahren gegen die Baugenehmigungen für den 
Sommerbetrieb und die eventuelle Aufstockung der Umkleiden sind noch nicht 
abgeschlossen.  Auf Anregung des VG Gelsenkirchen ist in beiden Verfahren ein 
Vergleich abgeschlossen worden mit dem Ziel, die Streitigkeiten insgesamt zu 
beenden. Zu diesem Zweck werden Lärmgutachten eingeholt.

Er  berichtet  über  die  geplante  Aufstockung  des  Umkleidegebäudes.  Für  die
Finanzierung  ist/kann ein  Antrag  auf  Förderung  beim  Land  im  Rahmen  des
Sportstättenförderprogramms „Moderne Sportstätte 2022“ gestellt  werden.  Andere,
höhere  Förderungen  sind  zurückgefahren  worden.  Es  fehlen  die  sportlichen
Leistungen auf höchstem Niveau, die mit den derzeitigen Trainingsmöglichkeiten
nicht zu erreichen sind.

Er gibt einen zusammengefassten Überblick der aktuell laufenden Maßnahmen zur 
Heizungssanierung und weist auf die ausgelegten Informationen zur 
Wirtschaftlichkeitsberechnung einer BHKW-Anlage hin.
Er freut sich über steigende Mitgliederzahlen und die erfolgreiche Jugendarbeit.

In der Aussprache dazu wird das Thema Heizung angesprochen. Die Aussprache wird
vorzeitig beendet, da Herr Micheel in seinem Bericht darauf eingehen wird.
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Bericht des 2. Vorsitzenden

Der 2. Vorsitzende Herr Micheel berichtet aus seiner Sicht zu den ihm wichtigen 
Punkten Erneuerung der Schwimmbadheizung und Aufstockung. Zur Aufstockung 
seien zwar Ausschüsse eingesetzt worden.  Abgeschlossene und durchdachte 
Nutzungs- und Finanzierungskonzepte lägen aber nicht vor. Kritische Fragen 
seinerseits zur Aufstockung seien im Vorstand als illoyal zurückgewiesen worden.
.
Zur Heizung merkt er an, dass es Vereinsmitglieder gegeben habe, die
ein Leistungsverzeichnis erstellt und ein Konzept zur Erneuerung der Heizungsanlage
(Kosten ca. 100.000, -€) bis Ende Dezember 2018 erarbeitet hätten, das nicht 
akzeptiert worden sei.  Daraufhin hätten diese Mitglieder ihre Mitarbeit 
zurückgezogen. Der Verein sei gezwungen gewesen, ein Ingenieurbüro zu 
beauftragen. Die neue Heizungsanlage sei noch nicht einmal beauftragt worden. Dies 
solle heute Abend im Anschluss an die MV geschehen. Die beabsichtigte Installation 
eines BHKW belaufe sich auf 260.000, - € zuzüglich 100.000, - € für einen Full-
Service-Vertrag. Zusammen mit den aufgeführten Investitionen ergäbe sich eine aus 
seiner Sicht nicht tragbare finanzielle Belastung von mehr als 500.000, - €.

Herr Micheel kündigt seinen Verzicht auf eine Wiederwahl an und bedankt sich bei 
den Anwesenden für das entgegengebrachte Vertrauen.

In der Aussprache dazu kommt es zu einer kontroversen Diskussion. Herr Micheel 
führt aus, der Vorstand sei bereits Ende Mai 2018 auf die dringend erforderliche 
Erneuerung der Heizungsanlage hingewiesen worden.

Herr Wächter stellt den Sachverhalt zur Auftragsabwicklung aus seiner Sicht dar. Die 
Forderung der sachkompetenten Vereinsmitglieder, über die Erneuerung der 
Heizungsanlage in eigener Regie und nach ihren Vorstellungen zu entscheiden, sei 
nicht akzeptabel gewesen. Daran sei die Zusammenarbeit gescheitert.

Bericht des Wasserballwarts

Herr Schumacher berichtet über die 2 Jahre Vorstandsarbeit und kündigt an, für eine 
erneute Kandidatur nicht mehr zur Verfügung zu stehen.
Er ist stolz auf die erfolgreichen sportlichen Leistungen der Wasserballabteilung und 
weist auf die breite Aufstellung hin. Bei den Spitzenmannschaften ist ein Umbruch 
angesagt, damit die Erfolge wieder besser werden. Er dankt nochmal allen 
Vorstandsmitgliedern und Helfern für die Unterstützung und wünscht seinem 
Nachfolger viel Erfolg.

Bericht des Fachwarts Triathlon
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Herr Scharf berichtet über die Triathlon Arbeit, und lobt Anna Fischer für die 
erfolgreiche Jugendarbeit. Dieses Jahr ist es gelungen eine Schulkooperation zu 
schließen. Wegen des guten Ablaufs darf Blau-Weiß zum 2. Mal die 
Landesausscheidung JtfO durchführen.

Bericht des Fachwarts Schwimmen

Herr Wichtermann dankt seinen Vorgängern für die Grundsteine, welche diese gelegt 
haben. Nach dem Bericht über die Erfolge dankt er den Trainern und Eltern. Der 
Schwimmsport hat sich nicht nur in die Spitze entwickelt, sondern auch in die Breite.
Die Wasserwelten verändern die Wasserzeiten zu Gunsten der Öffentlichkeit, die 
Vereine müssen Kürzungen hinnehmen. Das betrifft vor allem unsere 
Schwimmschule, die sehr wichtig für Einnahmen und Nachwuchsgewinnung ist. 
Dazu ist es notwendig, das Nichtschwimmerbecken zu überdachen, damit die 
Abhängigkeit von der Stadt Bochum verringert wird.

Bericht des Kassenwarts

Herr Kroniger bedauert die persönliche Abrechnung von Herrn Micheel mit dem 
Vorstand auf der Versammlung. Er erläutert den mit der Einladung verschickten 
Kassenbericht.

Aussprache

Frau Kling stellt Fragen zu den gestiegenen Personal- und Sportkosten. Die Herren 
Kroniger und Wächter antworten, die erhöhten Personalkosten seien auf zusätzlich 
eingestelltes Personal, die gestiegenen Kosten für die Wasseraufsichten und die 
notwendige Anhebung der Löhne zurückzuführen. Bei den Sportkosten müsse die 
Erstattung durch den Förderverein Schwimmen gegen gerechnet werden. Herr 
Kroniger und Herr Wächter erläutern die Aufgaben, welche durch festangestelltes 
Personal erledigt werden.
Fragen zur Schwimmschule und zum Finanzstatus per 31.12.2018 werden 
beantwortet.
Frage zu den Eintrittsgeldern werden von Herrn Wächter beantwortet.
Fragen zum Förderverein werden von Herrn Kroniger geklärt.

8. Kassenprüfungsbericht

Frau Liska und Frau Denker berichten über die stattgefundenen Kassenprüfungen. 
Die Belegprüfung habe keine Beanstandungen ergeben. An der abschließenden 
Prüfung habe neben dem Kassenwart auch der Steuerberater, Herr Nienheysen, 
teilgenommen. Sie merken kritisch an, dass eine Aufschlüsselung der Ausgaben nach 
Sparten nicht erkennbar sei. Eine größere Transparenz sei wünschenswert. Bei den 
Ausgaben seien bei den Sportkosten, den Personalkosten und den 
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Instandhaltungskosten erhebliche Abweichungen vom Haushaltsplan zu verzeichnen. 
Durch höhere Einnahmen bei den Beiträgen und Zuschüssen sei das angestrebte 
Ergebnis leicht übertroffen worden. Für die anstehenden Instandsetzung- und 
Erneuerungsmaßnahmen seien keine Rücklagen gebildet worden. Deshalb können 
sie bezüglich der Entlastung des Vorstandes keine Empfehlung aussprechen.

Herr Wächter erklärt, dass im Jahresabschluss zwar kein Budget für die einzelnen 
Sparten ausgewiesen sei. Trotzdem sei anhand der einzelnen Buchungen 
nachvollziehbar, wohin das Geld geflossen sei. Es entzündet sich eine kontrovers 
geführte Diskussion, ob den Prüferinnen alle Informationen zur Verfügung standen.

9. Eingebrachte Anträge, Beratung und Beschlussfassung

9.1. Der Antrag von Herrn Westbrock zur Änderung der TO ist erledigt.

9.2. Der Versammlungsleiter verliest den Antrag von Herrn Wehner: „Die Planungen 
zur Erweiterung der Traglufthalle mit einem Überbau des Nichtschwimmerbeckens 
sind zu stoppen“ und die dazu gelieferte Begründung.

In der sich anschließenden Diskussion wird darauf hingewiesen, dass in der letzten 
MV der Ausbau der Traglufthalle beschlossen worden sei. Herr Wächter führt aus, 
dass bei Stattgabe des Antrags in erheblichem Umfang eingeplante Einnahmen der 
Schwimmschule entfielen.

Die Abstimmung ergibt eine deutliche Mehrheit für den Antrag.

9.3. Antrag Herr Voß

Antrag: Stopp von Neubauvorhaben. Herr Bertram verliest den vollständigen Antrag 
mit Begründung.
Nach Diskussion zieht Herr Voss seinen Antrag zurück, weil über den Antrag von 
Herrn Wehner positiv entschieden worden sei. Er weist darauf hin, dass bei 
Neubauvorhaben Rücklagen gebildet werden sollten.

9.4. Anträge Herr Westbrock

1. Vorlage von Stundennachweisen und Rechnungen

„Vorlage der Stundennachweise und Rechnungen (der beauftragten Fachfirmen) zu 
den sicherheitsrelevanten Arbeiten an der Gasanlage bzw. Gasbrennern. Ebenso den 
Nachweis, dass der Gasbrenner nach der Reparatur von einer Fachfirma eingebaut 
und in Betrieb genommen wurde.“

2. Erneuerung der Heizungsanlage zurückzustellen
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„Die Beauftragung der Erneuerung der Heizungsanlage ist zurückzustellen, bis die 
Planung vorgestellt, von Fachleuten geprüft, die Kosten ermittelt, die 
Wirtschaftlichkeit berechnet und die Finanzierung gesichert ist.“

Der Antrag zu 1) bezieht sich auf einen Vorfall Ende September 2018. Herr 
Westbrock führt dazu aus, der Vorstand sei darüber informiert worden, dass an der 
Gasanlage unbefugt gearbeitet worden und dadurch eine Gefahrensituation 
entstanden sei.

Während der Aussprache wird ein Antrag zur Geschäftsordnung gestellt mit der 
Begründung, die Anträge seien nicht ordnungsgemäß ausgehängt und nicht komplett 
im Internet veröffentlicht worden. Deshalb könne darüber nicht abgestimmt werden.
Nach Diskussion wird dieser Antrag zur Geschäftsordnung zurückgezogen.

Der Versammlungsleiter fragt Herrn Westbrock, ob die Anträge aufrechterhalten oder 
im Hinblick auf die beabsichtigte Installation eines BHKW umformuliert werden. 
Nach weiterer Diskussion willigte Herr Westbrock ein, den Antrag zu 1) als 
gegenstandslos anzusehen. Der Versammlungsleiter verliest erneut den Antrag zu 2) 
und lässt darüber abstimmen.
 
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

9.5. Anträge Frau Kling

Frau Kling bemängelt ein mangelndes Finanzierungskonzept für die Erneuerung der 
Heizungsanlage. Beim Fragebogen zur Aufstockung fehle die Frage, ob die 
Vereinsmitglieder eine Aufstockung überhaupt als zielführend erachten.

Mit dem Einverständnis der Antragstellerin stellt der Versammlungsleiter nur 
folgenden Antrag zur Abstimmung:

„Die Mitgliederversammlung des Vereins findet zukünftig außerhalb der Schulferien 
statt“.
 
Der Antrag wird mit Mehrheit angenommen.

10. Genehmigung des vom Vorstand aufgestellten Jahresabschlusses

Nach Diskussion wird der vorgelegte Jahresabschluss mit Mehrheit genehmigt.

11. Genehmigung des vom Vorstand aufgestellten Haushaltsplans 2019
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Aus der Versammlung werden zahlreiche Fragen insbesondere zu den im Jahr 2019 
geplanten Investitionen und deren Finanzierung gestellt. Zur Frage nach der 
Kreditwürdigkeit des Vereins wegen des Lärmschutzstreitigkeiten mit dem Nachbarn 
kann keine Aussage gemacht werden. Herr Wächter betont, dass die Einnahmen für 
die Schwimmschule wegen der gestoppten Erweiterung der Traglufthalle 
zurückgehen werden.

Der Haushaltsplan 2019 wird mit knapper Mehrheit angenommen.

12. Entlastung der Vorstandsmitglieder

Herr Hörber stellt den Antrag, den Vorstand insgesamt zu entlasten. Nach kurzer 
Diskussion wird der Antrag mit Mehrheit bei zahlreichen Gegenstimmen und 
Enthaltung angenommen.

13. Wahl der Vorstandsmitglieder

Zur Auszählung der abgegebenen Stimmen wurden Frau Jägersberg, Frau Weiss und 
Frau General in den Wahlausschuss gewählt.

1. Vorsitzender: vorgeschlagen wurden Herr Wächter und Herr Christian Müller-
Mai.
Herr Wächter steht für eine Kandidatur nicht zur Verfügung.

Herr Müller-Mai erklärt seine Bereitschaft als 1. Vorsitzender zu kandidieren und 
stellt sich vor.

Bei 7 Gegenstimmen und 20 Enthaltungen wird Herr Müller-Mai mit großer 
Mehrheit gewählt.
Herr Müller-Mai nimmt die Wahl an.

2. Vorsitzender: vorgeschlagen werden Herr Lettmann, Frau Kling und Herr 
Wichtermann. Frau Kling erklärt, sie stehe nicht zur Verfügung.

Herr Lettmann und Herr Wichtermann stellen sich vor und beantworten Fragen.

Die Abstimmung brachte folgendes Ergebnis:
Herr Lettmann erhält 70 Stimmen.
Herr Wichtermann erhält 55 Stimmen.
Herr Lettmann nimmt die Wahl an.

Kassenwart: Herr Kroniger steht nicht zur Verführung. Vorschlag: Frau Wolff
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Frau Wolff stellt sich vor.
Sie wird mit großer Mehrheit gewählt.
Frau Wolff nimmt die Wahl an.

Fachwart Wiesentalbad Vorschlag: Herr Westbrock, Herr Norman
Herr Westbrock und Herr Norman stellen sich vor.

Mit Mehrheit wird Herr Westbrock gewählt und nimmt die Wahl an.

Fachwart Schwimmen: Vorschlag: Herr Wichtermann
Herr Wichtermann wird mit großer Mehrheit gewählt und nimmt Wahl an.

Fachwart Triathlon: Vorschlag: Herr Scharf
Herr Scharf wird mit großer Mehrheit gewählt und nimmt Wahl an

Fachwart Wasserball: Vorschlag: Herr Wehner
Bei wenigen Enthaltungen wird Herr Wehner mit großer Mehrheit gewählt und 
nimmt die Wahl an.

Fachwart  Breitensport:  Vorschlag  Herr  Luca  Matto,  Herr  Schumacher.  Letzterer
erklärt, er verzichte zugunsten von Luca Matto auf eine eigene Kandidatur.
Herr Matto stellt sich vor.

Herr Matto wird mit Mehrheit gewählt und nimmt die Wahl an.

13. Bestätigung des Jugendwartes

Herr Jonas Kewald wird bestätigt

14. Wahl der Kassenprüfer

Vorgeschlagen werden Herr Middendorf, Frau Monstadt, Frau Liska und Frau 
Denker.
Herr Middendorf stellt sich kurz vor.
Frau Liska und Frau Denker werden mit Stimmenmehrheit wiedergewählt und 
nehmen die Wahl an.

15. Informationen und Fragebogen zur Aufstockung des Umkleidegebäudes

Ist im Verlauf der Versammlung schon diskutiert worden.

16. Ergänzung der Beitragsordnung
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Der Versammlungsleiter stellt die vom Vorstand angekündigten Anträge wie folgt zur 
Abstimmung:

Jahresbeiträge: Passive Mitglieder: 50,- €

Zahlungsregelung: Der Beitrag ist am 15. Januar des laufenden Jahres fällig.

Die Anträge werden mit deutlicher Mehrheit angenommen.

17. Saunanutzung

Die Sauna soll weitergenutzt werden.

Mit deutlicher Mehrheit angenommen.

Herr Bertram schließt um 23:27 Uhr die Sitzung.

 Martin Degen Peter Bertram
Protokollführer      Versammlungsleiter
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